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XlV. Gesetzgebungsperiode 

AN FRA G E 

der Abgeordneten Dro Wiesinger 

und Genossen 

an den Bundesminister f'Ur Landesverteidigung 

,. 

betref'f'end Anrechnung der Tätigkeit des bereits nieder

gelassenen Gemeindearztea als Ersatzdienst f'Ur den Grund

wehrdienst. 

Eines ~ergroßen Probleme der österreichischen Gesund

heitspolitik ist die ausreichende Besetzung der Gemeinden 

mit praktischen Ärzten. Insbesondere im ländlichen Raum 

kann nämlich die mt.,dzinische Versorgung of't nur unter 

schwierigsten Bedingungen gewährleistet werden. 

Die Gemeinden ihrerseits unternehmen deshalb größte 

Anstrengungen um ihre GemeindearztsteIlen zu besetzen. 

Das Problem'stellt sich jedoch vielf'ach neuerlich dann, 

wenn der bereits niedergelassene oder kurz vor der 

Niederlassung stehende praktische Arzt zurAbleistung 

des Grundwehrdienstes eingezogen wird. Die medizinische 

Versorgung f'ällt dann f'ür die Dauer des Grundwehrdienstes 

.auso Im Interesse der Bevölkerung ist deshalb eine Re

gelung erf'orderlich p durch welche die Tätigkeit eines 

bereits niedergelassenen oder kurz vor der Niederlassung 

stehenden praktischen Arztes als Wehrdienstersatz aner

kannt wird. Es wird zu prUf'en sein, ob diese im Rahmen 

des Wehrgesetzes oder des Zivildienstgesetzes möglich 

ist. 
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Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister :für Landesverteidigung :folgende 

Anf'rageg 

1) Welche Möglichkeiten einer gesetzlichen Regelung 

sehen Sie, um die Tätigkeit eines bereitsniederge

lassenen oder kur:i vor der Niederlassung· stehenden 

Gemeindearztes als Ersatzdienst für den Grundwehr

diens t zu werten?·· 

2) Sind Sie bereit? sofern sich im Rahmen Ihrer ressort

mäßigen Zuständigkeit eine solche Möglichkeit recht

lich schaf'fen läßt~ eine derartige gesetzliche Vor

lage ehebaldigst dem Nationalrat in Form einer Re

gierungsvorlage zuzuleiten? 
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